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Beim diesjährigen Fischereifachgespräch der Fischereigenossenschaft Wenden (FG Wenden) konnte der 
Vorsitzende Jochen Sauermann und sein Stellvertreter Paul Sieler wieder den Kreisfischereiberater Manfred
Hesener und Fischersachverständigen Dr. Bernd Borchard begrüßen.

Im Rückblick auf das Jahr 2016 ging man besonders auf das Krebsprojekt in den Gewässern der Gemeinde 
Wenden ein. 

„Der heimische Edelkrebs war ursprünglich in allen Gewässern von NRW heimisch. Umwelteinflüsse und die 
Ansiedlung des ´amerikanischen Krebses` haben dafür gesorgt, dass der Edelkrebs auf der Roten Liste steht. Bei 
uns gibt es noch natürliche Vorkommen. In Zusammenarbeit mit dem LANUV in Albaum sind wir dabei, diese 
Bestände zu sichern und zu vermehren“, berichtete Jochen Sauermann. „Dabei verbinden wir dieses 
Artenschutzprojekt auch mit Projekten an Schulen. Wir sind froh, mit Thomas Kunick von der Gerlinger 
Grundschule   einen fachkundigen Partner zu haben“, ergänzte Paul Sieler. 

„Leider gab es im letzten Jahr Unfälle an den Gewässern der FG, bei dem Schadstoffe eingeleitet wurden. Hier 
hat sich gezeigt, dass die Informationen und Zusammenarbeit zwischen Leitstelle, Untere Wasserschutzbehörde, 
Polizei, Feuerwehr, Gemeinde Wenden und Fischereigenossenschaft funktioniert“, sagte Geschäftsführer Willi 
Stuff. 
Allerdings gab es kurz vor Weihnachten einen Störfall auf einem Parkplatz an der A45, wovon niemand im Kreis
Olpe informiert wurde. Hier drang Öl, bzw. Diesel in das Erdreich ein und suchte sich den Weg in die 
Großmicke zwischen Hünsborn und Ottfingen. Nur durch einen aufmerksamen Bürger erfuhren die zuständigen 
Stellen im Kreis und der Gemeinde hiervon. 

„Ich werde hier Gespräche führen, dass Ereignisse, die außerhalb des Kreises Einfluss auf die Gewässer im Kreis
haben,  direkt den Verantwortlichen vor Ort gemeldet werden. Nur so ist eine schnelle Gefahrenabwehr 
möglich“, erklärte Manfred Hesener. 

Im Frühjahr wird die FG Wenden eine eigene Homepage ins Netz stellen. Dort wird man alles Wissenswerte zu 
den Gewässern in der Gemeinde Wenden und zu den gültigen Rechtsvorschriften finden. Aber auch 
Informationen zu Gewässerunfällen und Notfallnummern“, so Jochen Sauermann abschließend. 

Mit freundlichen Grüßen
Jochen Sauermann
1. Vorsitzender FG-Wenden
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